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Verordnung « « .
Direktorium deS Neckarkreises .

(R . 7; 60 . ) Die Erhebung de « Chausseegeldes bete .
Durch die im Regierungsblatt « o. XX .

verkündete und von diesseitiger Stelle « och in
einem besonder« Abdruk vertheilte neue Stras -
senordnung , so wie durch die darauf bezügli¬
che Erläuterung im Regierungsblatt No . XX » .
laufenden Jahrs ist unter anderem vorgeschrie -
den , daß die Chausseebarriere Gelder nunmehr
von dem innern Landesverkehr mir inlän¬
dischen Landcserzeugnissen oder Fabrikaten
innerhalb Landes , nicht mehr erhoben wer¬
den sollen . Es ist sodann weiter in jener höch¬
sten Generalverordnung bestimmt , daß Gü¬
ter - und Postwägen , auch Ertrapofifuhren ,
die sich auöweisen können , daß sie « inen be¬
stimmten Weg nehmen , am Legplatze einer
Poststatio « , oder , wenn dort kein Legplatz
wäre , am ersten innerhalb der Stationsronte
befindlichen Legplatz ihr Chaussecgeld für den
ganzen in dieser Station zurük zu le¬
genden Weg bezahlen können . Diese Bestim -
mungen werden nach einer dahier eingelang ,
ten Anzeige , von den Chausseegelds - Erhebern
in diesseitigem Kreise nicht überall vollständig
« nd richtig angewendet , indem theils die
Chausseebarriere . Gelder auch von dem innern
LandeSverkehr , der demselben zugestandenen
Befreiung ungeachtet , forterhoben , theils so«
gar nach dem alten abgeschafften Tariff re-
gulirt , theils auch zur Beschwerde der übri .

«» Erheber für di« ganz « Reiseroute inner
andes voraus abgenommen werden . Um

diese , gegen die Vorschriften der neuen Straf -
senordnung anstoßende VerfahrungSweise ab -
- « stellen , habe« sämmtliche Aemter di« in ih¬
rem Bezirk angeordneten ChausseegelsSs « Erhe¬
ber « ochmalö auf dje , wegen der Chaussee «

geldS . Freiheit deS innern LandeSverkehiS vor¬
liegende höchste Bestimmung hinzuweisen , und
denselben zu bedeuten , daß das Chaussregelb
zwar für «Ine ganze Postsiarions . Route , aber
nicht für die ganze Reiseroute , ohne Rükficht
auf dir dazwischen gelegenen Stationen , vor¬
aus abzunehmen , und sich überhaupt in allen ,
den Ehaussergeldseinzug betreffenden Punkte »
strenge an dir Borschriften der neuen Straßen¬
ordnung und insbesondere den darin enthalte¬
nen Tariff zu halten sei. Mannheim den io .
Juli ig 10.

». Manger . Vät .Kessler.
Direktorium des NeckarkreiseS .

iN . 76? i . ) DaS Ab- und Zuschreiben der Einkom¬
mens - Steuer j>r» i * io . betr .

DaeS die Rechnuagsordnung mit sich bringt ,
daß an den in Einnahme dekretirten Einkom¬
menssteuer » Beträgen im Laufe des Rechnung - »
Jahl 'S keine Aendenmg geschehe ; so wird hie-
mit für alle der unmittelbaren Besteuerung de -
Kreiödlrcktorlums untergebenen Stturrpar .
khieen bekannt gemacht , daß acht Tage vo «
der Publikation dieses an , auf Reklamationen ,
welche eine Struerverminderung zum Gegen¬
stände haben , keine Rüksicht mehr werde ge¬
nommen werden . Mannheim den 9. Juli 18 ro .

v . Manger . Vdt . Ullmicher .
Direktorium de« Neckarkreises.

(N . 7477 . ) Die in manchrn Gemeinden noch nicht
gehörig vermessenen Feldgüter betr .

Sämtliche OrtSvorstände werden hiermit an¬
gewiesen , sogleich nach Empfang dieses an ihr
vorgeieztes Amt zu berichten : i ) ob » und i»
weichem Jahre di« Ortsgemarkung vermessen »
2 ) nach welchem Rukhenmaß die Morgen ab »
getheilt , und endlich z ) ob über ihre Orrsgt «
markung ein besonderes Saal - und Lagerbuch
vorhanden sei ? Den betreffende« Aemter »



ä66
aber wird aufgegeLen , diese ihnen zukommen-
de Berichte mit ihren allenfallsigen Bemer«
kungei, versehen, sogleich anher einzusenden ,
vorzüglich aber darauf bedacht zu seyn , daß
nach Umlauf von vier Wochen dieser Gegen¬
stand dahier cingelangt ist. Mannheim den
yteu Juli iZro»

v. Manger. Vät. Kessler .

Direktorium deS NeckarkrrifeS.
<ül . 70s&.) Formulare zu mehrere» AmtSpublika

»tonen betr.
Sämmtliche Gefällverwaltungen werden an¬

gewiesen , die von de« Aemtern bei ihnen ver¬
langt werdenden gestempelten Publikatisns»
Jmpressen von hiesiger Zeichenverwaltnng sich
kommen , und solche nach Erforderniß gegen
Erstattung des Stempelbetrages an die Aem -
ter ansfolgen zu laßen. Mannheim den zren
Juli t8lo .

v. Manger » Vst .Kessler.
Bekanntmachungen .

GrundhrrrlichesAmt Michelfeld .
In Gemäßheit Beschlusses großherzogllchen

hechpreiöl HvfgerichtS d . N. vvm >8tcn Ja .
ner l . I . N. 355. wurde untermheutigen Aus¬
schluß aller Gläubiger der Michael Vettineri-
schen Eheleute von Menzingen erkannt , wel.
che bei der durch öffentliche Vorladung vom
ißten Juli v. J . anberaumteu Tagfahrt ihre
Forderungen nicht berichtigt haben. Michel -
ftld am rten Juli 1810s.

Hoffmann. Vdt. Nau .

Gerichtliche Avfforbernngen .
GrundherrlicheS Justizamt Merchingen .

( B . G. N. 2b. ) Nachdem der Schuzjud
Kauffmann Lob Heßvon Merchingen , aufmeh,
rere gegen ihn eingekvmmeneSchuldkkage » sich
silbsten für insolvent erklärt hat . so werden hie»
mit alle diejenige , welche an gedachten Juden
Kauffmann Löb Heß eine Forderung zu wa¬
chen haben vorgeladen , an der zur Liquida¬
tion bestimmten Tagfahrt Montag den igren
August d. I . vor hiesig grundl,erblichem Jusil ;»
amte zu erscheinen , ihre Forderungen nmrr
Vorlegung der allenfalls in Händen habenden
Original- Schuldscheine za liquidi

'ren , oder ge¬
wärtig zu seyn nachher nicht mehr gehört z«

werden. Mit dem weitern Anfügen , daß die«
jenige , welche an den gedachten Jud Kauff¬
mann Löb Heß etwas Schulden , solches bei
Strafe der doppelten Zahlung nicht an ihm
selbsten , sondern an seinen Kuracorem ausbe«
zahlen sollen . Merchingen den 29. Juni 1812.

v. Olnhausen .
Großherzogl. bad. Bezirksamt Waldkirch .

Der Webergesell Mich . Rundc auS dem
Simonswald , der schon im Jahre 1779 .
dstreichischer Soldat war, und von dessen Auf¬
enthalt man seither nicht die mindeste Kennt-
niß hat erlangen können , wird aufgcfvdert ,
binnen 9 Monaten seinen Aufenthalt bei dies¬
seitiger Gerichtsbehörde nm so gewisser anzu«
zeigen , als sonst sein in 748 fl . 32 kr. beste¬
hendes Vermögen feine« nächsten muthmaß-
lichen Erben zum fürsorglichen Besiz würde
«ingeaniworttt werden . Waldkirch den 7««
Juli * 8 *2.

Krederer.
Grundhcrrl. von VcnnigenscheS AmtSrevisorat

Epfenbach.
Alle jene , welche an die Berlaßenschaft des

ohne ehr !. Leibcseiben mir Hinterlaßung eines
Testaments verstorbenen ehchinigen Schult¬
heißen Valentin Hekmann zu Spechbach , aus
irgend einem Grunde eine Foderung zu machen
haben , oder gegen das Testament etwas ein-
wenden zu können glauben , werden andurch
öffentlich vorgeladen , sich Montags den izttn
August Morgens y Uhr vor der Unterzeichne¬
ten Stelle in Spechbach einzufinden , und ihre
Fvderungcn resp . Testamentsansprüchegeltend
zu machen , oder zu gewärtigen , daß sie nicht
mehr gehöret , vor , der Masse ausgeschlossen,

'
und die Verlaßenschaft nach Inhalt des Te,
staments ansgefolgert werden solle. Epfen¬
bach den 9ten Juli 1812.

Wagner.
Grundherrlich komblnirtes Amtsrevisorat

Epfenbach .
Wer an den von Stcbbach nach Rußland

auSwanre,nden Jakob Ullmann etwas zu fo-
deren hat , wlle sich Dienstag den zitn , diese -
Morgens 9 Uhr vor der unten genannte» Stelle
in loco Stcbbach melden , und seine Foerung
richtig stellen , oder den Ausschluß gewärtigen .
Epfenbach den 9ten Juli 1810.

Wagner.



Großherzogl . bad. Amt Waldshut »
Die an unbekannten Orte « abwesenden Vin¬

zenz Binkert , von Remetschwll ; JohannRep «
Buri , von Gurtweil ; Balthasar Ergcle ; und
Joh . Merzler , von Wakdshut , welche die Reihe
zum Sinstehen unter das Militär trifft , wer¬
den aufgeforvert , sich innerhalb 4 Wochen zu
stellen , tm widrigen Fall ihr Vermögen konfis¬
zier , und im übrigen gegen sie weiter , was
Rechtens ist , wird erkannt werden . Walds¬
hut den bren Juli 1810 .

Föhrenbach »

Großherzogl . bad. Amt Waldshut ,
Die großherzogl . Desertems Gabriel Schä¬

fer , von ^ rkingen ; Joh . Studie , von Lien«

heim ; und Joh . Schmid , von Brunadern wer¬
den aufgefordert , innerhalb z Monaten sich
zu stellen , widrigenfalls ihr Vermögen kon»

fiszirt , und sofort gegen sie weiter was Rech¬
tens ist , wird erkannt werden . Waldshut
den 6ten Juli 1810 »

Föhrenbach »

Grundherr !. Amtsrevisorat Menzingen »
Ucber das Vermögen der Jakob Jaichner '»

fchen Eheleute dahier ist der förmlich « Gant er »
kannt . Deren sammtliche Gläubiger haben
ihre Forderungen bei Strafe des Ausschlusses ,
Dienstag den aPenJuli l . J . Morgens 8 Uhr ,
als in dem bestimmten LiquidatronSlermin bei

hiesigem AmtSrevisorate anzugrben . und zu
beweisen . Menzingen den güten Jrmi i8lv .

Schreiber .

Großherzogl . bad . BezirksamtLörrach .
( A . N . üooo . ) Auf Bitte der nächsten Ver¬

wandten des schon seit xo Jahren von HauS
abwesenden Joh . Jakob Fuchs , von Dethlin¬
gen , der als Baurcnknecht weggegangen , ist
nach Satz nb des neuen LandrcchtSaufKund -
fchafrserhebung erkannt worden . Dieses wird
verkündet , damit er Joh . Jakob Fuchs , oder
seine LeibeSerben in Zeit 1 Jahr von heute an
sich dahier melden mögen , weil sonsten da-
unter pflegschaftlicher Verwaltung stehende
Vermögen deS Fuchs , von 2iz6 fl . 264 fr .
an oie nächsten A , verwandten dessen gegen
Si ^ erhe tSlei stanz nach Satz 122 u. 127 des
neuen LandrechkS abgegeben werden wird »
Lörrach am Ztrn Juli >8 »o »

Driuckug. vät » Eckstein»

$67
Fürstl » Lemkng. Jusii

'
zamt Mudan .

Die Dcrlaßenfthast des verstorbene» De »
eyant » nb Pfarrers Kern zu Mudau betr.

In dieser Sache ist vorversamst norhwendig ,
daß der Passivstand gesezlich sirirt werde ; hic»
zu ist auf Montag den zoten d. Tagfahrt ar -
beraumr ; wer demnach irgend eine Fvderung
an diese Berkaffenschaftsmasse begründen zu
können glaubt , wird hkemit öffentlich aufge -
federt , ^entweder persönlich oder durch einen
hinreichend Bevollmächtigten an diesem Ter¬
mine zur nöthigen Verhandlung beiSirafedeS
Ausschlusses dahier zu erscheinen» Mudau de«
7ten Juli 1810 ,

Hauck . Vdt . Erlewem »
Großherzogl . Stadtamt Mannheim .

( 97. 4992 . ) Der Schuhmachergesell Diete¬
rich Wolf , von Mummenherm , welcher eines
Diebstahles dahier angeklagt , und durchseine
heimliche Entweichung sich dessen verdächtig
gemacht hat , wird anmit aofgefodert sich in¬
nerhalb z Monaten dahier zu sistiren , und über
das angeschuldigte Verbrechen zu verantwor¬
ten , ansonsten er zu gewarten hat , daß er
dessen für schuldig erklärt , und das wei¬
ters Rechtliche gegen ihn erkannt werde .
Zugleich ersuchen wir jede OrtSobrigkeit den¬
selben auf Betreten z» arretiren , « nd gegen
Rükersaz der Kosten anher auszuliefern .

SignsIemSnr . Dieterich Wolf , von Mom¬
menheim bei Oppenheim gebürtig , ist mitt¬
lerer gefezter Statur , hat blonde Haare , blaue
große Augen , «ine dicke Nase , rundes Ki »n>
rvthlichten Backenbart , ist frisch von Farbe ,
und hat einen Mangel am kleinen Finger . Er
trug bei feiner Entweichung einen dnukelgranen
Ueberrok , rin rothes Halstuch mit weißen
Dupfen , «in dunkelblaues Gillet mit Gold ,
kortel , schwarze manschesterne Hosen , Sriefel
mit Stulpen , einen runden Hut mit grünem
Wachstuche oder rin grünes Käppchen , und
trägt eine silberne Uhr mit tomhaknem Pett -
schast. Wrnnheim den igten Juni tgro .

Rupprecht . Vät . May .

Alle diejenigen , welche an den Nachlaß dar
verlebten Stadtamtmann Hrn . Jol ) . Baptist
LucaS dahier aus irgend einem Grunde «inen
rechtlichen Anspruch machen I dnnen , « erden

hierdurch «ufgefordert , diesen den gtcn kom-



wenden Monat - August Vormittags - Uhr
bet unkerzeichueter Stelle gellend zu machen,
indem nach Umlauf dlefer Frist die Maste ver-
tl>e !it , und an die in dem .vorhandenen Te¬
stamente eingesezreo Erden und Legstarten
ohne weite -s ausgeliefert werden -wlrd . Mann¬
heim den Uten Juli » stro .

Großherzogl . bav. Amtsrevijorat ,
LeerS,

Rauf « nträ ge .
Großherzog !. Ge/ällverwaltungOberherdelberg .

Diekistag den r/teu Juli wird man in dem
Gasthaus MM gvldnen Hirsch die großherzvg»
liche Bergkasernc nochmals zu Eigenthum ver-
steigern, und unter Vorbehalt höchster Geneh
mignng endlich zuschlagen. Heidelberg den
7ien Juli 181:0.

Cassinom»
% it 5 * t <9 * « .

Auf Stift Neuburg hei Heidelberg sind mch»
rere Schaafböcke von spanischer Race zu ver«

taufen ; das Nähere kann auch hier kn Mann «
heiür l -it . e . 4. No . is . beim Aeughaufe erfragt
werden .

Mi Handelsmann Jakob Andrlano an den
Planken sind folgende Oeliorren in großen und
kleinen zu haben : r ) Tafelöl für Salat .und
andere Speisen ; es übrrlrifft welk die gewöhn»
lichen Sorten Baunröl , Ist ganz ohne Geruch ,
and ohne widrigen Beigeschmak , der Schvp «
p n kostet 24 kr. 2) Lampenöl ; es brennt
Iparsam , ohne Geruch und ohne Ruß abzu«
setzen , und dienet für jede Gattunsgvon ge»
wöhnlichen und künstlichen Lampe beson¬
ders für jene , die unter dem Namen arkattsche
bekannt sind . Für Nachtlichter in Zimmern
ist es vorzüglich brauchbar , der Schoppen ko¬
stet rr kr. Der Verkäufer wird denjenige«,
die von ein oder der andern Sorte OhmwetS
Bestellung geben , billigste Preise machen.

8rnchtmarktpreise , für die Städte Mannheim , Heidelberg und Mosbach ,
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Mannheim Mai Malrr Maltr fl >kr. Mltr Ml fllkr. Maltr Maltr fllkr. Maltr Maltr fllkr.

3- 384 353 3 I 4 4 4 20 181 174 3 3 « 73 73 2 46
ic>. 4,J5 445 2 5°i 5 i ' 45 4 IJ 444 : 444 3 22 98 43 2 48
* 7* 253 2 55 7 7 4 12 274 252 3 18 100 ! 4 2 4 i
24 - 270 270 2 55 — >- — 3to 310 3 20 6§ 65 2 46
3«. *>7 67 2 55 — — — 126 126 3 i 3 25 25 2 38

Heidelberg 1. 54^4 5464 2 55 * 3 13 4 12 123 123
250 ?

3 25 209 209 2 3 i
8 . 6964 6964 2 50 49 49 4 — 250 * 3 17 2Ü24 262J 2 28

15- 5371 , 5374 2 49 74 74 3 53 169 169 3 16 215 215 2 22
22 . 447 : 447 2 46 26 2 b 3 54 1634 1634 3 10 146 146 2 241

Mosbach
29 . 3* 54 2 53 484 48 ! 3 53 *55 *55 3 10 211 211 2 21

2 . 134 * 34 2 55 — ■— - — — — - •
HO 1 .10 2 54 10 10 4 30 — -

16. 171 171 2 54 — — - — — *p-" - — -
23 200 179 2 4l — - — — •
30. “ 7 " 7 2,38 — - — 1 —
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